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Basel versorgt sich praktisch ausschliesslich aus erneuerbaren Energien und Wärmekraft-
Kopplung und besitzt ausgebaute Beteiligungen an Laufwasserkraftwerken und 
Speicherwerken. Grundsätzlich könnte die hohe Qualität des Energiemixes vertraglich und 
gesetzlich noch besser abgestützt werden. Bestehende Konzessionen sind zu erneuern oder 
zu verlängern. Hinsichtlich technologischer Innovationen sollte der Kanton die bestehenden 
Impulse mittelfristig verstärken (Geothermie, Windenergie, Photovoltaik). Gegen Ende des 
Jahrzehnts ist eine grössere Beteiligung an einer Windfarm im In- oder Ausland angezeigt. 
Vor dem Hintergrund der vorgesehenen Öffnung des Strommarktes und dem 
vorhersehbaren Ende bestehender Konzessionen in Wasserkraftwerke wird der 
Regierungsrat eingeladen, dem Grossen Rat und seiner IWB-Werkkommission einen Bericht 
betreffend Eigentümerstrategie für seine Partnerwerke vorzulegen. Dieser sollte enthalten: 

1. Bestandesaufnahme, wirtschaftliche und technische Perspektiven bestehender Werke 

2. Dauer und Möglichkeiten einer Verlängerung bestehender Konzessionen 

3. Perspektiven der Vermarktung von erneuerbaren Energien und Spitzenstrom im 
Umfeld geöffneter Netze; Darlegung des bisherigen Portfoliomanagements, Umfang 
der Handelsaktivitäten und Perspektiven für die Zukunft 

4. Bedeutung der Beteiligungen für den Staatshaushalt, insbesondere angesichts 
steigender Margen im Geschäft mit Regelenergie 
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